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ANach dem Tode Moltke s
Moltke s letzte Lebensſtunden

Der Feldmarſchall hatte am Freitag noch wie die vorhergehenden
Tage der Sitzung des Herrenhauſes beigewohnt Ohne eine Spur
von Ermüdung zu verrathen hatte er die Verhandlungen verfolgt
ſtets möglichſt nahe beim Redner da er ein wenig ſchwerhörig gewor
den war und kein Wort der Reden verlieren wollte Vor der Ab
ſtimmung verließ er die Sitzung um nicht wieder in das hohe Haus
zurückzukehren ſeinen Platz ziert jetzt ein Lorbeerkranz mit ſchwarz
weißer Schleife Vom Herrenhauſe begab ſich der Feldmarſchall wie
gewöhnlich zu Fuß durch die Leipziger und Königgrätzer Straße nach
dem Generalſtabsgebäude begleitet von den ehrfurchtsvollen Grüßen
der ihm Begegnenden Nach dem Mittagsmahl promenirte er noch
einen Augenblick im Thiergarten Zum Thee ſah er einen kleinen
Kreis von Gäſten bei ſich Die Moltke ſche Familie hat z Z Gäſte
aus Schweden die Familie v R zum Beſuch bei ſich und mit dieſen
Gäſten war die geſammte Familie am Freitag im großen Salon des
Generalſtabs Gebäudes in lebhafter Unterhaltung vereinigt Der Feld
marſchall war beim Abendthee in ſehr aufgeräumter Stimmung Nach
der gewohnten Whiſtpartie mit dem Major von Moltke dem Grafen

Schlippenbach und dem Hauptmann von Wolff bei der er fortgeſetzt
eine heitere Stimmung bekundete wurde Muſik gemacht Während
des Spiels holte der Feldmarſchall mehrere Male tief Athem was
dem Major auffiel und dieſen zu der Frage veranlaßte Onkel Hell
muth iſt Dir nicht wohl worauf jener antwortete Nein mir iſt
gar nicht recht wohl dabei ſah er ganz verdrießlich aus Dann
wollen wir mit dem Spiel aufhören ſagte der Major und Dreßler
kann uns etwas vorſpielen Währenddem war der Feldmarſchall
aufgeſtanden und hinausgegangen Bald darauf hörte der Major ein
dumpfes Stöhnen eilte hinaus und fand ſeinen Onkel aufrechtſtehend
an die Thür eines Nebengemaches gelehnt faßte ihn gegen die Stirn
und bemerkte daß der Kopf ganz ſtarr war Er rief Komme ſchnell
Jemand her worauf der Feldmarſchall die Frage an ſeinen Neffen
richtete Was meinſt Du Als die Diener herbeigeeilt kamen war
der Graf ſchon bewußtlos und ſo trug man ihn in das Schlafzimmer
und legte ihn auf das Bett wo er ſogleich verſtarb

Das Sterbezimmer Moltke s
Die Leiche des verſtorbenen Generalfeldmarſchalls ruhte am Sonn

abend und einen Theil des Sonntags bis zur Aufbahrung auf dem
einfachen Mahagonibett in welchem der Tod erfolgte Die Hände
welche als einzigen Schmuck den Trauring tragen und eine wachsartige
Farbe zeigen ſind über der Bruſt zuſammengefaltet Neben dem
Lager unmittelbar an dem nach dem Königsplatz zu gelegenen Fenſter
ſteht ein Nachttiſch auf welchem Uhr Toilette Gegenſtände und eine
Tabatiere mit Brillanten liegen Jnmitten des ſchmuckloſen Zimmers
beſindet ſich ein alter Schreibtiſch deſſen grüne Decke vielfach zerriſſen
iſt und auf welchem der Feld marſchall vor dem Schlafengehen noch
ab und zu arbeitete Außer einem Spiegel einem Sopha auf dem
mehrere Hiebwaffen liegen drei Stühlen und einem Waſchtiſch der mit
einer grünen ſpaniſchen Wand umſtellt iſt befinden ſich keine Mobilien
in dem Raume Als einziges Bild findet man das der verſtorbenen
Gemahlin im Zimmer es hängt über dem Sopha und iſt mit einem
vertrockneten Lorbeerkranz umrahmt Das Geſicht des Verſtorbenen
iſt durch den Tod kaum verändert

Kaiſer Wilhelm II vor Moltke s Leiche
Der Kaiſer hatte ſich nach ſeinem Eintreffen in Berlin ſofort in

das Generalſtabsgebäude begeben vom gegenwärtigen Chef des General
ſtabes dem Grafen Schlieffen ſowie dem Grafen Walderſee empfangen
Der Kaiſer reichte den Herren die Hand und ſchritt ſodann die Treppe
hinauf wo die Gattin des Majors von Moltke die Nichte des Todten

Der Kampf um eine Million
Von J Miramar

27 Fortſetzung Nachdruck verboten
Wir ſind es riefen die Uebrigen auch Heinrich nickte

nur der Schmied brummte
Was iſt der äußerſte Fall ich dächte der wäre da

Jch bin hungrig wie ein Wolf und zu trinken hat man
dadurch doch immer noch nichts

Der äußerſte Fall erklärte Lüdemann tritt nach
meiner Anſicht ein wenn Martin wirklich nicht kommt und
wir keine Möglichkeit finden uns ohne ihn aus dieſem Bau
zu befreien Vor allen Dingen wollen wir doch nachſehen
ob ſich nirgends mehr etwas Eßbares findet

Vergebliche Mühe warf Heinrich hochfahrend ein
Du haſt ja Deine zarte Freundin die Kartenſchlägerin

bei unſerm letzten Schmauſe mit hier draußen gehabt ein
Heer Heuſchrecken läßt eher etwas übrig als die

Ein Mordweib nickte Lemke aber nachſehen könnte
man doch

Jeder Ort an dem möglicherweiſe Lebensmittel zu finden
eweſen wären ward durchſucht es fand ſich nichts als ein
tück hartes Brot das in einer Ecke des Speiſeſchrankes

vergeſſen war
Ein wilder Streit erhob ſich darum Jeder behauptete

das nächſte Anrecht daran zu haben
Das Brot iſt mein rief endlich mit der geballten

auſt auf den Tiſch ſchiagend der Hauptmann Wage
iner noch ein Wort zu ſagen und ich verzehre es hier

ganz allein vor Euren Augen Er zog ſeinen Dolch theilte
damit das Brot in fünf Theile und reichte Jedem ein
Stück Grollend verzehrten ſie es aber Keiner wagte zu

e doch dieeweſen war hattedie Nahrung geweſ e RäuberSo

den hohen Beſuch begrüßte Kaiſer Wilhelm nahm dann aus der
Hand eines Dieners einen bereit gehaltenen Kranz Dieſer aus Blüthen
knospen tragendem Lorbeer gepflochten trägt eine lange weiße Schleife
mit dem kaiſerlichen Monogramm in Golddruck Mit dem Kranz in
der Hand begab ſich der Kaiſer durch das Arbeitszimmer in das an
grenzende Sterbegemach Mit Thränen in den Augen trat der Monarch
an das Sterbebett heran während alle übrigen Perſonen in einem
Nebenzimmer zurückblieben Nachdem der Kaiſer einige Zeit im ſtillen
Nachdenken verharrt hatte legte er den Kranz auf das Bett nieder
und wandte ſich dann wieder der Familie des Todten zu Er gedachte
der Größe des Verluſtes und ſprach der trauernden Familie ſein Bei
leid aus in ergreifenden Worten Erſt nach einer Viertelſtunde verab
ſchiedete ſich der Kaiſer und fuhr von der Menge begrüßt nach dem
Schloß zurück

Der Nachruf des Kaiſers
In des Kaiſers Trauererlaß heißt es Tieferſchüttert ſehe ich den

greiſen Helden meinen treuen Freund und Berather von meiner Seite
geriſſen Jch betrauere auf das Schmerzlichſte den unerſetzlichen Ver
luſt den mit mir meine Armee wie das ganze deutſche Vaterland
erlitten hat Hohe Ehre ſei ſeinem Andenken welches für alle Zeiten
unauslöſchlich in den Blättern der Weltgeſchichte fortleben und den
ſpäteren Geſchlechtern das Bild des tiefen Denkers des großen Feld
herrn erhalten wird Bis zum letzten Athemzuge hat der Verewigte
in beſcheidener Einfachheit ſelbſtloſer Pflichterfüllung und unwandel
barer Treue meinen Vorfahren wie mir gedient und ſich unausſprech
lichen Verdienſt erworben um den Ruhm der Armee und das Wohl
des Vaterlandes deſſen Dankbarkeit nie erlöſchen wird Zum Zeichen
der Trauer haben alle Offiziere für acht Tage Trauerflor um den
linken Arm anzulegen die Offiziere von Moltkes Regiment und vom
Generalſtabe für 14 Tage

Die Armee
Kaiſer Wilhelm hat eine Kabinetsordre erlaſſen welche in überaus

herzlichen Worten des Grafen Moltke des Vorbildes des deutſchen
Soldaten x und bis zur Beiſetzung eine Armeetrauer anordnet
Bis dahin darf auch bei den Truppen das Spiel nicht gerührt werden
Die Leichenparade wird nach den beſtehenden Beſtimmungen erfolgen
Der Großherzog von Baden welcher am Sonntag ſein Militär
Jubiläum feierte hat alle für dieſen Tag angeordneten Militärparaden
der badiſchen Truppen aufgehoben Alle kommandirenden Generale
ſowie Deputationen der Regimenter deren Chef der Feld marſchall war
auch aus Oeſterreich und Rußland kommen nach Berlin Der Große
Generalſtab der deutſchen Armee veröffentlichte folgenden Nachruf

Geſtern Abend vollendete ſein Heldenleben der Generalfeldmar
ſchall Helmuth Graf von Moltke 55 Jahre hat er dem Generalſtabe
angehört 31 an der Spitze deſſelben geſtanden Chef des General
ſtabes hat er doch ſeinen Platz unter den erſten Feldherren aller
Zeiten eingenommen Damit gab er nicht nur dem Generalſtabe
unſerer ſondern aller Armeeen eine Bedeutung welche zu bewahren
die ſchwere Aufgabe bildet die er uns hinterlaſſen Berlin den
25 April 1891 Jm Namen der Offiziere des Generalſtabes Graf
von Schlieffen

Jm Reichstag
Präſident v Levetzow eröffnete die Sitzung am Sonnabend mit

folgenden Worten welche die Anweſenden ſtehend anhörten
Ganz unerwartet und tief ſchmerzlich für uns wie für das Va

terland hat Gott einem Leben ein Ende gemacht ſo reich an Ruhm
an Ehren an Erfolgen aber auch zugleich an Liebe an Verehrung
und an Vertrauen wie ſelten einem Sterblichen bis in das höchſte
Greiſenalter es zu führen vergönnt war Unſer greiſes Mitglied
der Feld marſchall Graf Moltke iſt am Freitag Abend 98 Uhr ohnevorgängiges Unwohlſein an einem Herzſchlage ſanft verſchieden nach

dem er noch vor zwei Tagen in unſerer Sitzung und Freitag bis
um Nachmittag bis wenige Stunden vor ſeinem Tode einer Sitzungdes preußiſchen Herrenhauſes in der bekannten treuen Theilnahme

Mitglied des Reichstags von Anfang an ſtets fürbeigewohnt hat

chraplan Schrenz Seeben Sennewitz Steuden Stumsdorf Teutſchenthal Trotha Wansleben Wettin Zörbig Zſcherben
Z T

den erſten Wahlkreis des Regierungsbezirks Königsberg hat der
Heimgegangene zu Anfang jeder Legislaturperiode ſeit 1881 dass
Älterspräſidium dieſes Hauſes geführt Sie wiſſen mit welcher Ge
wiſſenhaftigkeit er unſeren Verhandlungen folgte und wohl kaum
habe ich das Haus ſo aufmerkſam geſehen als dann wenn der FFeld
marſchall das Wort ergriff Seine letzte jugendfriſche Rede die er
am 16 März hier gehalten die Rede eines 90jährigen wird uns in
ſteter Erinnerung bleiben Jch kann es nicht unternehmen an dieſer
Stelle zu rühmen was der Heimgegangene für Kaiſer und Reich
geleiſtet hat Er machte niemals Weſens davon und wohl niemals
hat ſoviel Beſcheidenheit zu ſoviel Erfolgen zu ſoviel bewunderten
Erfolgen ſich geſellt die Geſchichte unſeres Landes und die Welt
geſchichte werden es mit goldenen Lettern verzeichnen und unſere
Nachkommen werden ſtolz ſein auf dieſen Landsmann wie wir ſtolz
ſind ihn perſönlich gekannt ihn als unſer Mitglied unter uns ge
habt zu haben Ein Mann ein Held ein gelehrter Denker aber
auch zugleich das Vorbild menſchlicher und bürgerlicher Tugend iſt
von uns gegangen ſeine Werke folgen ihm nach Sein Andenken
zu deſſen Ehren Sie ſich erhoben haben ſei geſegnet und bleibe ewig
lich Es iſt von verſchiedenen Seiten der Wunſch ausgedrückt
worden daß wir unter dem Eindrucke der Trauer die nicht nur
über das Haus ſondern über das ganze deutſche Land gekommen iſt
in unſere heutige Tagesordnung nicht eintreten Jch verſtehe und
theile dieſen Wunſch und ſchlage Jhnen daher vor hier abzubrechen
und unſere nächſte Sitzung Montag den 27 d M Mittags 12 Uhr
abzuhalten mit der Tagesordnung Zweite Berathung der
Zuckerſteuervorlage

Das Haus ſchließt ſich dem an
Jm Abgeordnetenhaus

Präſident v Köller eröffnete die Sitzung mit folgenden Worten
M Freitag Abend die Mitglieder erheben ſich von ihren

Plätzen iſt in Folge eines Herzſchlages der Feldmarſchall Moltke
ſanft verſchieden Bei der hohen Bedeutung die dieſer Mann für
unſer Vaterland gehabt hat und bei der allgemeinen Trauer die in
Deutſchland herrſchen wird denke ich mir wird das Haus nicht ge
neigt ſein in die Berathung der in der Tagesordnung ſtehenden An

legenheiten einzutreten Ich ſchlage vor die heutige ausfallen zu laſſen und die nächſte am Montag mit derſelben Tages

ordnung wie heute abzuhalten Bravo Dagegen erhebt ſich kein
Widerſpruch Jch ſchließe die Sitzung
Schluß 11 UhrJurt ge Jm Herrenhaus
Der Platz des Grafen Moltke iſt mit einem vom Grafen

Frankenberg geſpendeten Lorbeerkranze mit ſchwarz weißen Schleifen
geſchmückt

Präſident Herzog v Ratibor eröffnete die Sitzung mit folgenden
Worten

Es iſt mir ein Schreiben des Majors v Moltke zugegangen
welches ich mir zu verleſen geſtatte Ew Durchlaucht beehre mich
ergebenſt anzuzeigen daß der Generalfeldmarſchall Graf Moltke am
Freitag Abend 9 Uhr 45 Min durch einen Herzſchlag leicht und ohne
vorheriges Unwohlſein aus dieſem Leben abberufen worden iſt
Dieſes Schreiben verkündet uns ein unerwartet tief ſchmerzliches Er
eigniß Am Freitag noch weilte der Generalfeldmarſchall in unſerer
Mitte und nahm anſcheinend im beſten Wohlſein und großer Auf
merkſamkeit an unſeren Verhandlungen Theil Faſt 20 Jahre iſt der
Verewigte der Genoſſe unſerer Arbeiten geweſen denen er mit ſehr
ſeltenen Ausnahmen pünktlich und gewiſſenhaft ſeine Aufmerkſamkeit
geſchenkt hat Es würde mein Können überſchreiten wenn ich ver
ſuchen wollte die Tugenden und Verdienſte des greiſen yeldmarſchalls
Jhnen hier vorzuführen Jch muß mich darauf beſchränken an die
Jhnen allbekannten glänzenden Erfolge zu erinnern die ſein um
faſſender Geiſt der Vethätigung ſeines Wappenſpruches Erſt
wägen dann wagen verdankt Von dem Vertrauen ſeines
Königs getragen hatte er in ſelbſtloſer Weiſe pro patria et gloria

fJJ J Jbeſchloſſen jetzt zu warten ob Martin vielleicht käme und da
ſie mit ihrer Zeit nichts Beſſeres anzufangen wußten ſo
ſchliefen ſie Nur Heinrich vermochte keinen Schlaf zu
finden wie der Tiger im Käfig lief er auf und ab Der
Gedanke daß ſein Todfeind den er ſo ſicher in der Hand
gehabt ihm wieder entſchlüpft ſei und jetzt über ihn trium
phirte erfüllte ihn mit namenloſem Grimm

Stunden vergingen kein Buckliger ließ ſich ſehen Die
Schläfer erwachten Von Neuem ſtellte ſich der Hunger ein
grimmiger quälender als zuvor

Jch dächte wir looſten jetzt fing der Schmied
wieder an

Biſt Du denn ſo ſicher daß Dich das Loos nicht
trifft fragte ihn Pique Zehn

Mag s drum ſein beſſer geſchlachtet als verhungert
gab der Rieſe gleichmüthig zur Antwort

Jch dächte Jhr ſähet lieber zu ob Jhr nicht doch
vielleicht eine Thür aufbrechen könntet mahnte Lüdemann

Wenn ich nicht ſchwach vom Faſten wäre brächte ich s
ſchon fertig ſagte der Schmied aber ohne Oel auf die
Lampe zu gießen geht s nicht Gebt mir eine Flaſche
Schnaps oder Wein und ich breche Euch die Thür auf

Noch einmal ward Alles durchwühlt veſonders der
Keller wurde einer wiederholten Durchſuchung unterzogen

Victoria rief plötzlich Pique Drei unter altem Stroh
verborgen hatte er noch eine Flaſche Wein gefunden Er
machte Miene ſie zu öffnen die Andern hinderten ihn
daran

Her mit der Flaſche rief Heinrich Jhr Alle wißt
was dem geſchieht der etwas findet und es nicht abliefert
Lemke reichte ihm gehorſam die Flaſche

Jch gebe Dir die Flaſche Wilke fuhr der Haupt
mann fort Du allein ſollſt ſie trinken aber wehe Dir wenn
Du Dein Verſprechen nicht erfüllen kannſt wenn Du die
Thür nicht aufbrichſt

u ää
Der Schmied nahm ſtatt aller Antwort die Flaſche

ſchlug ihr den Hals ab ſetzte ſie an den Mund und leerte
ſie auf einen Zug Es war als ergieße ſich mit dem Reben
blute auch neues Blut in ſeine Adern Sein Körper dehnte
und reckte ſich die Muskeln ſpannten ſich an die Augen
begannen zu funkeln er glich einem Stier der in die Arena
geführt wird um dort die ſeiner harrenden Kämpfe zu be
ſtehen

Mit der Kraft und der Wuth des gereizten Stieres
ſtürzte er ſich auf die Hinterthür welche ihnen bei ihren
früheren Verſuchen als der ſchwächere Punkt der Feſtung er
ſchienen war Mit ſeinen Rieſenfäuſten rüttelt und arbeitet
er daran Sie widerſtrebt Zwei mal wiederholt er ſeine
Verſuche zwei mal muß er zurückweichen wie ein Be
lagerungsheer nach einem abgeſchlagenen Sturm Er nimmt
einen dritten Anlauf und dieſer iſt ſo gewaltig daß die
Thür in ihren Angeln kracht Jetzt eilen auch die anderen
Räuber herbei und den vereinten Anſtrengungen des Karten
ſpiels gelingt es die Thür vollends zu erbrechen Endlich
iſt ſie offen der Ausgang frei

Bravo Pique Acht ruft Heinrich Fahlteig Du haſt
heute das Recht noch ſo viel zu trinken wie Du willſt oder
wie Du kannſt was gleichbedeutend iſt Jetzt aber ſchnell
fort von hier

Die Thür ward nothdürftig wieder befeſtigt und die
Spießgeſellen entfernten ſich Einer nach dem Andern und
verſchiedene Richtungen einſchlagend Die Vorſicht war viel
leicht überflüſſig denn bereits hatten ſich wieder die Schatten
rer erung über die öde menſchenleere Gegend ge

reitet
Heinrich Fahlteig war der Letzte welcher ſich entfernte

Tief Athem holend blickte er um ſich und ſagte mit grim
migem Lachen

Noch haſt Du die Partie nicht gewonnen Herr Schwa
ger Jetzt bin ich wieder auf dem Platze Nimm Dich in
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dem Vaterlande ſich gewidmet und die Wege geebnet auf denen er
es möglich machte entſprechenden Erſatz für die Opfer an Gut und
Blut zu erlangen welche das deutſche Vaterland ſeinerſeits gebracht
hat Nicht nur wir im Haufe das ganze Land das ganze Reich hat
einen großen Verluſt erlitten und ich bitte Sie zum Andenken des
Mannes der uns entriſſen wurde ſich von Jhren Sitzen zu erheben
Geſchieht Jch glaube im Sinne der Verſammlung zu handeln

wenn ich Jhnen vorſchlage unter dem Gefühl des tiefſchmerzlichen
Eindrucks die Sitzung für heute auszuſetzen und am nächſten Mon
tag 11 Uhr mit derſelben Tagesordnung fortzuſetzen Zuſtimmung

Gedächtnißzfeier Aufbahrung und Beiſetzung
Die Leiche des verewigten Generalfeldmarſchalls iſt in großer Uni

form im Saale des Generalſtabsgebäudes demſelben in welchem vor
wenigen Monaten die Feier des 90 Geburtstages des Grafen begangen
wurde aufgebahrt Offiziere halten an den Saalthüren Wache neben
dem Sarge Poſten in Gala von der Garde und dem Regiment des
Verſtorbenen Montag Nachmittag wird dem Publikum der Zutritt
geſtattet ſein Dienſtag Vormittag wird eine Trauerfeier in Gegenwart
des Kaiſers und aller deutſchen kommandirenden Generale abgehalten
und alsdann unter den einem Generalfeldmarſchall zukommenden
militäriſchen Ehren der Sarg nach der Bahn übergeführt werden um
ſchließlich in der ſtillen Gruft zu Creiſau an der Seite der Gräfin
Moltke dem letzten Willen des Feldmarſchalls entſprechend beigeſetzt
zu werden Die Grabkapelle auf dem Gute Creiſau liegt auf einem
Hügel zwiſchen Cypreſſen und Tannen und macht einen feierlich ernſten
Eindruck Hier ſchläft ſeit 23 Jahren die Gräfin Marianne Moltke
die am Weihnachtsabend 1868 nach einer überaus glücklichen wenn
gleich kinderloſen Ehe ſtarb Jn der Grabkapelle zu welcher einige
Stufen emporführen ſtehen zwei blumenbedeckte Särge auf welche
bläuliches Licht fällt Der eine Sarg birgt die ſterbliche Hülle der
Gemahlin des Feldmarſchalls der andere die der Schweſter Moltkes
der Frau von Burt Ein Nachbildung des Thorwalden ſchen Chriſtus
ſchmückt die Kapelle welche Moltke s bibliſches Liebligswort enthält

Die Liebe iſt des Geſetzes Erfüllung Am Sarge des verewigten
Feldmarſchalls fand am Sonntag eine Gedächtnißfeier für die Familie
und naheſtehende Perſonen ſtatt Die Züge des Todten ſind faſt gar
nicht verändert ſie zeigen die ganze Majeſtät des Todes Es iſt ein
ergreifender Anblick Die Zahl der einlaufenden Kränze und Ange
binde wächſt ins Unendliche ein ganzer Saal kann damit gefüllt werden
Es iſt in Erwägung genommen das Begräbniß auf Reichskoſten ſtatt
finden zu laſſen auch hält es der Kaiſer für ſeine Pflicht den be
rühmten Heerführer durch ein würdiges Monument zu ehren für
welches der geeignete Platz in dem Platze vor dem Generalſtabsgebäude
gegenüber der Siegesſäule ſchon von ſelbſt gegeben iſt Das Begräbniß
erfolgt in Creiſau am Mittwoch in Gegenwart nur der nächſten Ver
wandten die Leichenfeier in Berlin ſoll mit allem Glanze den ein
Mann wie Moltke verdient begangen werden Zwölf Bataillone
Eskadrons und Batterien werden an der Trauerparade theil
nehmen theils von der Garde theils vom Regimente des Feld
marſchalls geſtellt Jn der Berliner Bevölkerung iſt die Theilnahme
für den Trauerfall noch im Wachſen die Zahl der Gebäude welche
ſchwarze und umflorte Fahnen oder Halbmaſt gehißte Fahnen zeigen
hat ſich ſeit dem Todestage erheblich vermehrt Die Straßen durch
welche der Leichenzug gehen wird werden eine gleichmäßige Trauer
dekoration aufweiſen Die nöthigen Beſprechungen ſind ſchon im Gange
Moltke s Sarg iſt aus koſtbarem Eichenholz mit kupfernem Einſatz der
mit weißer Linde ausgeſchlagen iſt Die Bruſt des Todten ziert ein
Veilchenkranz zu Füßen liegt der Kranz des Kaiſers Vier Majors
ſtehen am Sarge Von 12 bis 5 Uhr war dem Publikum am Sonntag
Nachmittag der Zutritt geſtattet in dichten Reihen zogen die Trauernden
am Sarge vorüber Ebenſo wird es am Montag ſein

Theilnahmekundgebungen
Alle deutſchen Fürſten haben dem Kaiſer meiſt auch den Ange

hörigen der Familie Moltke ihr Beileid ausgeſprochen Auch Fürſt
Bismarck der über die Todesnachricht außerordentlich erſchüttert war hat
ein Beileidstelegramm geſandt Jn Berlin wie in ganz Deutſchland
war die Theilnahme allgemein Zahlreiche Häuſer waren halbmaſt
geflaggt in Mecklenburg der engeren Heimath des Verſtorbenen fanden
vielfach beſondere Trauerkundgebungen ſtatt Am Sonntag drängte in
Berlin eine dichte Menge zum Sterbehaufe hinaus in jeder Klaſſe
gaben ſich unzweideutige Zeichen einer herzlichen Theilnahme kund
Moltke war eben ſo populär wie nur Jemand ſein kann Seine Bild
niſſe meiſt ſchwarz umflort prangen in allen Bilderläden und Kunſt
handlungen Die königlichen Theater in Berlin blieben zum Zeichen
der Trauer geſchloſſen Unabſehbar ſind die Kränzemengen die im
Generalſtabsgebäude ſchon eingelaufen ſind Neben den Kränzen
des Kaiſers und der Kaiſerin liegen ſolche von zahlreichen deutſchen
und fremden Fürſtlichkeiten Die Parlamente ſowie die einzelnen
Fraktionen der Wahlkreis Memel Heidekrug welchen der Verſtorbene
im Reichstage vertrat die Armee ſowie Vereine Korporationen c c
haben Angebinde für den Sarg des Feldmarſchalls übermittelt Der
Reichstag ſowie die beiden des preußiſchen Landtages ſchloſſen
wie ſchon mitgetheilt am Sonnabend ſofort ihre Sitzungen nachdem
die Präſidenten des erſchütternden Trauerfalles in ergreifenden Worten
gedacht Jm Reichstage wie im preußiſchen Herrenhauſe deren Mit
glied Graf Moltke war lagen auf ſeinem Platze mächtige Lorbeer
kränze Jm Herrenhauſe pflückte Graf Walderſee Molke s hervor
ragendſter Schüler ſchweigend ein Blatt des Kranzes und barg es in
ſeinem Portefeuille

Der Nachruf im Reichsanzeiger
Der Reichsanzeiger widmet wie bereits im Sonntag Vorabend

blatt im Auszug gemeldet dem Heimgegangenen einen längeren Nach
ruf in welchem es heißt

der General FeldmarſchallDeutſchlands ger Heerführer
Graf von Moltke iſt aus dieſer Zeitlichkeit abberufen worden ein

vJn WwWm

Acht Fällſt Du mir jetzt wieder in die Hände ſo mache
ich kurzen Prozeß und ich muß und will Dich haben

Drohend die geballte Fauſt ſchüttelnd ging er von dannen

XXI
Eine geheimnißvolle Einladung

Einige Wochen waren ſeit den in den letzten Kapiteln
geſchilderten Ereigniſſen vergangen und zwiſchen den käm
pfenden Parteien ſchien eine Art Waffenruhe eingetreten zu
ſein Von beiden Seiten ſammelte man ſeine Kräfte auf
jeder Seite war man darauf gefaßt daß demnächſt von der
andern wieder ein Schlag geführt werden würde

Max hatte ſeine Nachforſchungen nach ſeinem Kinde in
größter Stille fortgeſetzt Sie hatten kein Ergebniß ge
liefert aber Dr Sylvio hatte ihm die beruhigende Ver
ſicherung gegeben Anna ſei am Leben und er werde ihm
ſeiner Zeit ſchon zu ihrer Wiedererlangung behülflich ſein
Wo ſie ſich im Augenblicke befinde und weßhalb er ſie dem
Vater nicht ſogleich zurückgeben könne darüber verweigerte
er die Auskunft

Glauben Sie an mich und vertrauen Sie mir mein
Freund nur dann kann ich Jhnen nützlich ſein hatte er
dem Schauſpieler auf ſein Andringen wiederholt geſagt und
je mehr Max von dem merkwürdigen Manne hörte und ſah
deſto mehr fühlte er ſich veraulaßt ſich ſeiner Leitung blind
lings zu überlaſſen

Es war um die Mitte des November als Max von
einem Beſuche bei ſeiner Mutter und ſeiner Schutzbefohlenen
die er einige Meilen von Berlin entfernt in Fürſtenwalde
untergebracht hatte zurückkehrend einen Brief in ſeiner
Wohnung vorfand in welchem ein ihm bekannter Theater
agent ihn bat in einer wichtigen Angelegenheit augenblicklich
zu ihm zu kommen Seine Wirthin beſtellte ihm außerdem
daß der Schreiber des Briefes nochmals ſelbſt dageweſen
ſei die Angelegenheit ſehr dringend gemacht und ihr ein

km

Herzſchlag bereitete am Freitag in der zehnten Abendſtunde dem
thatenreichen und ruhmvollen Leben des großen Mannes ein jähes
Ende Seine Majeſtät der Kaiſer und König ſeine erhabenen
Bundesgenoſſen das ganze preußiſche und deutſche Vaterland trauern
an der Bahre des großen Schlachtendenkers der Preußens und
Deutſchlands Heere von Sieg zu Sieg geführt und ihre Fahnen mit
unverwelklichem Lorbeer umwunden hat Mit ihm wird einer der
größten Helden aller Zeiten insbeſondere dieſes Jahrhunderts und
der Zeit der nationalen Wiedergeburt Deutſchlands zu Grabe ge
tragen Nach dem Hinſcheiden des hochſeligen Kaiſer Wilhelm
Majeſtät und des hochſeligen Kaiſer Friedrich Majeſtät ragte Graf
Moiltke als ein lebendiges Denkmal der großen Zeit des nationalen
Aufſchwungs in die Gegenwart hinein nur Verehrung Dankbarkeit
und Liebe empfanden alle Glieder der Nation Hoch und Niedrig
Alt und Jung für dieſen Paladin des großen Kaiſers und ſelbſt
diejenigen Nationen die er im blutigen Kampfe beſiegte konnten
ihm die ſchuldige Ehrfurcht und Bewunderung nicht vorenthalten
Ungetrübt wird ſein Bild in der Geſchichte wie in den Herzen des
deulſchen Volks bis in die fernſten Zeiten ſtrahlen und ſo lange
es ein preußiſches und ein deutſches Heer giebt wird das Andenken
an dieſen größten ſeiner Heerführer nicht verlöſchen An der Bahre
des großen Todten erneuert ſich der Dank welchen mit dem königlichen
Herrn das ganze deutſche Volk ihm nachruft Der Ruhm der Unüber
windlichkeit welchen das preußiſche und deutſche Heer erworben war
ſein Werk ihm danken wir es zu einem ſehr weſentlichen Theile daß
die Nation zu einem ſtarken Reiche geeinigt iſt ihm danken wir die
Ausbildung unferer Heerführer von welchen das Vaterland erhofft daß
ſie den blanken Schild preußiſchen Ruhmes ungetrübt der Nachwelt
überliefern können Gegenüber den Verdienſten des dahingeſchiedenen
Helden müſſen aber alle Dankesäußerungen nur blaß erſcheinen Heer
und Volk werden dermaleinſt durch die That zu beweiſen haben daß
ſie des großen Mannes würdig geweſen ſind Die Fahnen des vreu
ßiſchen Heeres ſenken ſich vor der Bahre des großen Feldherrn
Gewehrſalven werden ihm alsbald den letzten Scheidegruß zurufen
dann wird der im Kriege wie im Frieden nimmer müde Greis zur
ewigen Ruhe einziehen der Geiſt eines echten Preußen eines treuen
Dieners ſeiner Kaiſer und Könige und eines wahren demüthigen
Chriſten Er ruhe in Frieden

Trauerkundgebungen des Auslandes
Wien 26 April Kaiſer Franz Joſeph von Kaiſer

Wilhelm telegraphiſch vom Ableben Moltkes verſtändigt ſandte ſo
fort den Generaladjutanten Grafen Paar zum Botſchafter Prinzen
Reuß um ſein innigſtes Beileid an dem ſchmerzlichen Ereigniß
ausſprechen zu laſſen Eine Abordnung des 71 Jnfanterie
Regiments deſſen Jnhaber Moltke war wird zum Leichen
begängniß abgehen Wie verlautet wird ein höherer General mit
der Vertretung der öſterreichiſchungariſchen Armee bei dem Leichen
begängniß betraut Die Blätter heben hervor daß das deutſche
Reich in Moltke ſeinen größten Feldherrn verloren habe welcher
auch als Menſch die Verehrung und Bewundernng Aller genoß
Die Wiener Abendpoſt leitet die Meldung vom Ableben des
Generalfeldmarſchalls Grafen Moltke mit folgenden Worten ein

Das deutſche Reich verlor geſtern Abend ſeinen berühmteſten und
verdienteſten Heerführer und giebt ſodann eine ausführliche Bio
graphie des Verſtorbenen

Budapeſt 26 April Das Hinſcheiden Moltkes rief
in der ganzen Hanptſtadt die tiefſte Theilnahme hervor Jn
Parlamentskreiſen bildet es den einzigen Geſprächsſtoff Die Blätter
widmen dem Verſtorbenen ſpaltenlange in den wärmſten Ausdrücken
gehaltene Nachrufe Sie rühmen ſeine unvergänglichen Verdienſte
um das deutſche Reich und die Lauterkeit des Charakters des Heim
gegaugenen Der Peſter Lloyd ſagt Er hat für das deutſche
Reich das Größte geleiſtet wozu ein Mann in ſeiner Stellung
fähig war

London 26 April Jn einem Artikel über den Tod des
Grafen von Moltke findet die Pall Mall Gazette etwas
ſehr Paſſendes darin daß ein ſo vollkommenes Leben ſo ſanft
endete Wäre Moltke nicht der größte der Feldherren ſo wäre er
einer der hervorragendſten Schriftſteller der Neuzeit geweſen Die

Saint James Gazette erklärt Moltke ſtehe allein da als
Einer der niemals ſeines Gleichen unter ſeinen Zeitgenoſſen ge
funden habe Die Times ſchreibt anläßlich des Ablebens des
Generalfeldmarſchalls Grafen Moltke Jn Moltke verlor Europa
den größten Soldaten ſeit dem Tode Wellingtons Durch lang
jähriges mühevolles Studium ſchuf er die moderne Kriegswiſſen
ſchaft Das Werk Moltkes iſt ein gediegenes feſtgegründetes
Werk Sein Tod kann für die Größe oder Sicherheit des mäch
tigen Staates dem er ſo lange vorzügliche Dienſte leiſtete kaum
etwas ausmachen Moltke gewann für ſich unvergänglichen Ruhm
für ſein Vaterland den vorderſten Platz im Rathe der Welt Er
darf glücklich geprieſen werden bis zur Todesſtunde

Paris 26 April Die meiſten Blätter würdigen in Leit
artikeln und ausführlichen Biographien das Feldherrngenie
des Grafen Moltke Der Temps ſchreibt Moltke war bereits
eine Geſtalt der Legende ein nationaler Heros der als lebendes
Band zwiſchen der Vergangenheit und der Gegenwart diente Das
allein ſchon verlieh ihm eine unermeßliche Bedeutung und Deutſch
land wird den Verluſt dieſes Veteranen tief empfinden welchem

geſchärft habe ihren Miether ſofort nach ſeiner Rückkehr zu
ihm zu ſchicken

Max ſtand mit dem Theateragenten in Unterhandlung
d einer Reihe von Gaſtſpielen die er im Laufe des
Winters an mehreren größeren Bühnen Deutſchlands zu über
nehmen gedachte Er hatte ſich ſeit einigen Jahren vom
Theater zurückgezogen weil ihm traurige Familienereigniſſe
die geiſtige Freiheit und Heiterkeit geraubt hatten ohne
welche er ſich ein wahrhaft künſtleriſches Schaffen und Ge
ſtalten ſeiner Rollen nicht möglich dachte zum bloßen Vir
tuoſenthum wollte er aber ſeine Kunſt an die er die größten
Anforderungen ſtellte nicht herabwürdigen

Auch jetzt war er durchaus entſchloſſen noch kein Enga
gement wieder anzunehmen ſo glänzende Anerbieten er auch
von den Leitern mehrerer Hoftheater erhielt Er wollte ſich
die Freiheit ſeines Handelns bewahren und im Stande ſein
jeden Augenblick ungehindert die Schritte thun zu können
welche die Erreichung der großen Aufgabe die er ſich geſtellt
hatte erheiſchte Dagegen ſah er ſich veranlaßt eine Gaſt
ſpieltour zu unternehmen weil die Summe die er ſich er
ſpart hatte jetzt ſo ziemlich auf die Neige gegangen war
und er wieder Exiſtenzmittel für ſich und ſeine Mutter herbei
ſchaffen mußte Doktor Sylvio hatte ihm zwar ſeine Börſe
in liberalſter Weiſe zur Verfügung geſtellt Wallmann

e jedoch nur im äußerſten Nothfalle davon Gebrauch
machen

Es handelt ſich gewiß um das Gaſtſpiel ar er zu
ſich ſelbſt nachdem er den Brief geleſen und die Beſtellung
in Empfang genommen hatte Jch werde mich entſcheiden
ſollen wann und an welchem Orte ich zuerſt auftreten will

Fortſetzung folgt

Wie uns das literariſche Bureau der Mechithariſten Buch
druckerei in Wien Mechithariſtengaſſe 4 mittheilt giebt es ſoliden

ſe ünſterblichteit zu theil geworden ſchien damit er über dasLibicſet ſeines Wertes wache Frankreich wird dieſen Todten

mit Achtung grüßen deſſen Genie für Frankreich unheilvoll war
aber Frankreich wenngleich es noch die nicht vernarsten Wunden

fühlt verſteht des n n die Einfachheit des
rakters dieſes Kriegsmannes zu würdigenen 26 Aprit Die militäriſchen und anderen Journale

bringen ſämmtlich i t nd anerkennende Nekrologe
ür den Generalfeldmarſcha oltkemr Peteresberg 26 April Das Journal de St Peters

bourg das Organ des Miniſters von Giers veröffentlicht einen
ſehr ſympathiſchen Nachruf an den verſtorbenen Generalfeldmar
ſchall Grafen von Moltke in welchem es ſagt Der Feldmarſchall
ſtarb überſchüttet von den Zeugniſſen der Dankbarkeit ſeiner
Souveräne und umgeben von der erkenntlichen Verehrung des ge
ſammten dentſchen Volkes die deutſche Armee insbeſondere wird
Trauer tragen um ihren großen Strategen den Schlachtendenker
deſſen Genie ſo ſehr dazu beitrug ſie von Sieg zu Sieg zu
führen Auch alle anderen Zeitungen enthalten von Achtung
erfüllte Nachrufe an den verewigten Generalfeldmarſchall

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 26 April Hofnachrichten Am heutigen
Vormittag erledigte der Kaiſer zunächſt Regierungsangelegenheiten
und arbeitete dann einige Zeit allein Gegen 10 Uhr begab ſich
das Kaiſerpaar zum Gottesdienſte in den Dom Nachdem die
kaiſerlichen Majeſtäten dann zum Schloſſe zurückgekehrt waren
verblieb der Kaiſer bis zur Frühſtückstafel zu welcher Einladungen
nicht ergangen waren in ſeinem Arbeitszimmer Während der
nächſten Zeit verbleibt der Kaiſer noch im kaiſerlichen Schloſſe zu
Berlin worauf zu Anfang des Monats Mai die Ueberſiedelung
der geſammten kaiſerlichen Familie nach dem Neuen Palais bei

otsdam ſtattfindet6 S t gen Bundesrath hat der Reichskanzler den
Antrag gerichtet daß eine ſeitens der Regierung der Vereinigten
Stagten von Amerika ergangene Einladung zur Theilnahme der
Weltausſtellung in Chicago angenommen daß für die
Leitung der deutſchen Abtheilung ein Reichskommiſſar ernannt und
daß der für dieſe Vertretung und für die wirkſame Geſtaltung der
deutſchen Abtheilung erforderliche Geldbetrag im Reichshaushalts
etat feſtgeſetzt werdet eine Telegraphen Kommiſſion des Reichstages
beſchloß den Antrag Bödiker Buol Centrum Jedermann habe
gegen Gebühren das Recht auf Beförderung ordnungsmäßiger
Telegramme Vorrechte bei der Ausſchließung von der Benützung
der öffentlichen Anlagen ſeien nur aus öffentlichem Jntereſſe
zuläſſig

Ernſthafte Verhandlungen über einen deutſch
ruſſiſchen Handelsvertrag denen die maßgebenden Petere
burger Kreiſe wohlwollend gegenüberſtehen ſollen wie das Fraukf
Journal aus angeblich vorzüglicher Quelle erfährt zwiſchen Deutſcr
land und Rußland ſchweben Mittelpunkt der Verhandlungen iſt
Wien Auf Grund der Verhandlungen ſei auch die allgemeine
Lage als ſehr friedlich zu bezeichnent n Strikebewegung in Rheinland und Weſt
falen iſt in ein ernſtes Stadium getreten Der Delegirten
tag welcher heute in Bochum tagte und auf welchem 166 Zechen
durch 274 Delegirte vertreten waren hat den ſofortigen allge
meinen Strike beſchloſſen Die Lage iſt dadurch eine ſehr Le
denkliche geworden Die Geſammtzahl der ſtrikenden Berglenie
belief ſich am Sonnabend Nachmittag angeblich bereits auf an
nähernd 20,000 Es bleibt nun abzuwarten ob die vom Bochumer
Delegirtentag ausgegebene Parole allgemein befolgt werden wird
An der ſchließlichen Niederlage der Strikenden iſt wohl kaum zu
weifelnb Breslau 26 April Der hieſige Regierungs Prä

ſident hat ein Verbot der Zulaſſung ruſſiſch polniſcher
Arbeiter moſaiſcher Konfeſſion erlaſſen da dieſe in der
Regel nicht in der Abſicht einwanderten Arbeit in landwirth
ſchaftlichen und induſtriellen Betrieben zu ſuchen

Dresden 26 April Der Kaiſer hat dem Prinzen Max
den Schwarzen Adlerorden verliehen Prinz Georg hat das
Ehrenpräſidium der zu Leipzig im Jahre 1892 abzuhaltenden Jnter
nationalen Rothe Kreuz Ausſtellung für Hygiene und Volksernährung
übernommen

Marienwerder 25 April Der freikonſervative Landrath
Weſſel iſt in der Reichstags Erſatzwahl für Stumm
Marienwerder mit 150 Stimmen Mehrheit gewählt Sein
Hauptgegner war bekanntlich der Kandidat der Polen nachdem
die Liberalen in eine Agitation für Hobrecht nicht eingetreten
waren

Danzig 26 April Die Wahl des Stadtraths
Witting hier iſt nunmehr beſtätigt worden Bekanntlich
wurde der Entſcheidung in dieſer Sache mit großer Spannung ent
gegengeſehen

Vremerhaven 26 April Der vorgeſtern nach Braſilien
expedirte Lloyddampfer Frankfurt hat 900 ruſſiſche
Auswanderer an Bord Heute iſt der Dampfer Baltimore
ebenfalls mit Hunderten ruſſiſcher Auswanderer nach Rio de
Janeiro abgegangen

Münſter i 26 April Der Oberpräſident von Weſt
falen Hat auf miniſterielle Ermächtigung die Verwaltungs und
Bergbehörden angewieſen die von kontraktbrüchigen Berg
arbeitern etwa angerufene behördliche Vermittelung zu
verſagen

Eſſen a 26 April Der Ccentralvorſtand des
katholiſchen Verbands Glückauf beſchloß eine Reſolution in
der die Bergarbeiter aufgefordert werden die Arbeit nicht
niederzulegen

Duisburg 26 April Die Rheiniſchen Stahlwerke
haben ihren Betrieb größtentheils eingeſtellt der Phönirx beab
ſichtigt ein Gleiches Beide Werke ſammt dem Bochumer Verein
u ſ w ſollen die Angebote aus ländiſcher Kohlen abgelehnt haben
da bei allgemeinem Kohlenmangel die anderen induſtriellen Werke
beſonders die Eiſenfabriken folgen müſſen

Mannheim 26 April Die geplante Veranſtaltung öffent
licher ſozialdemokratiſcher Straßenaufzüge am 3 Mai
wurde durch das Bezirksamt unterſagt

Karlsruhe 26 April Heute feierte der Großherzog
Friedrich ſein 50jähriges Militärdienſtjubilänm Am
26 April 1841 ernannte ihn ſein Vater zum Sekondelieutenant
aggregirt dem LeibJnfanterie Regiment Der König von
eder mberg verlieh ihm das 126 in Straßburg garniſonirende

egiment

cm

Oeſterreich Ungarn
Wien 26 April Geſtern Vormittag fand auf dem Schmelzer

Exerzierfelde die Frühjahrsparade vor dem Katſer ſtatt
Anweſend waren mehrere Erzherzoge und Erzherzoginnen derKriegsminiſter die Generalſtabsches der Botſchafter Prinz Reuß

Das Publikum begrüßte den Kaiſer enthuſiaſtiſch
Der Handelsvertrag mit Dentſchland wird dies

Woche nunterzeichnet Am 15 Mai beginnen hier die Verhand
Firmen gratis und franko eine neue Art von Reklame bekannt die
alle gewöhnlichen Jnſerate an Wirkſamkeit bedeutend übertreffen ſoll

lungen der Schweiz weshalb die deutſchen Vertreter hier vere
bleiben
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an ſo daß in der morgigen Sitzung des Ausſchuſſes die ein
müthige Annahme des Entwurfs zu erwarten ſteht

Peſft 26 April Die hieſige Polizei erließßz geſtern ein
Verbot gegen die geplanten Umzüge am erſten Mai Auf
Grund eines Miniſterrathsbeſchluſſes wurde auch jede Arbeiter
kundgebung in den Provinzen polizeilich verboten

Jtalien
Rom 26 April Jn der Kammer erklärte Nicotdie Unterſuchungen über die Exploſion berechtigten feſſeswegs

zu der Annahme daß das Unglück nicht ein zufälliges ſei er
n i en gen würden jede verbrecheriſche
ache als ausgeſchloſſen ergeben Der Kriegsmini ſtätigtw üngghen Nee g riegsminiſter beſtätigte

Der Bürgermeiſter von Rom theilte im Gemeinderath mit
daß der Schaden etwa eine halbe Million beträgt Die re
hat eine erſte Unterſtützung von 12000 Fres für die Opfer der

Kataſtrophe gewährt Der kaiſerlich deutſche Botſchafter Graf
Solms ſtellte zwölf Betten für bedürftige Verwundete zur Ver
fügung

Frankreich
Paris 26 April Bei mehreren Führern der Patrioten

liga und in der Redaktion eines boulangiſtiſchen Blattes wurden
Hausſuchungen vorgenommen Die beſchlagnahmten Papiere
beweiſen daß die Liga unter anderem Namen rekonſtruirt iſt und
an der Kundgebung des 1 Mai theilnehmen wollte

Der Miniſterrath beſchloß alle Truppen aus Verſailles
Melun und Compiegne am 30 April in Paris zu concen
triren um eventuelſe Unordnungen zu nunterdrücken

Jm Winterecircus fand ein großes Proteſtmeeting gegen die
Schutzzollpolitik ſtatt dem 6000 Perſonen bewöhten da
runter 30 Abgeordnete Alle Redner betonten die Jſolirung Frank
reichs infolge des neuen Zolltarifs

Nußland
Petersburg 26 April Großfürſt Nikolaus derAeltere Onkel des Zaren iſt geſtern geſtorben Großfürſt

Nikolaus war der am 8 Auguſt 1831 geborene Sohn des Zaren
Nikolaus Generalfeldmarſchall der ruſſiſchen Armee Jnhaber des
weſtpreußiſchen Küraſſier Regiments Nr 5

Der Uebertritt der Großfürſtin Sergei zur
orthodoren Kirche erfolgte geſtern Mittag im Beiſein des
Kaiſers der Kaiſerin und ſämmtlicher Familienglieder

Orient
Belgrad 26 April Der Miniſterpräſident Paſchitſch

erklärte gegenüber einem Mitgliede des diplomatiſchen Korps die
Regierung werde der Königin Natalie einen ehrenvollen Rückzug
eröffnen allein wenn ſie ſich weigere denſelben anzutreten ſo
ſei die Anwendung von Gewalt unausbleiblich

Bukareft 26 April Das Geſammtergebniß der Wahlen
zur Deputirtenkammer ergab 103 Kandidaten der Regierungspartei
und 40 Oppoſitionelle 40 Stichwahlen ſind erforderlich

Sofia 26 April Die bulgariſche Regierung will binnen
Kurzem der Pforte ein förmliches Anſuchen um die Anerkennung
des Prinzen Ferdinand zugehen laſſen und im Falle der

der Pforte zur Unabhängigkeits Erklärung
reiten

Lokales
Der Nachbruck unferer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 27 April
Auszeichnung Laut Meldung des Reichs Anzeiger iſt dem

Baurath Herſchenz zu Halle bisher zu Gneſen und dem Juſtizrath
Krukenberg zu Halle der Rothe Adler Orden vierter Klaſſe ver
liehen worden

d Der vierte rommnnale Wahlbezirks Verein hält am
nächſten Mittwoch in Haaſe s Hotel zur Stadt Breslau ſeine Mo
natsverſammlung Es gelangen mehrere wichtige communale Angelegen
heiten Beſprechung

b Der Halleſche Mehlbörſenverein wird am Donnerstag in
ſeinem Börſenlokale Kohl s Reſtaurant ſeine 14 ordentliche General
verſammlung abhalten Gegenſtände der Tagesordnung ſind Jahres
bericht Rechnungslegung Commiſſionsbücherangelegenheit Statuten
änderungen Vorſtandswahl Geſchäftliches

Der Jugendverein der Domgemeinde beging geſtern ſein
2 Stiftungsfeſt Nachdem Herr Domprediger Albertz die Feſtrede
gehalten und den Wunſch ausgeſprochen hatte daß der Verein ſeinen
Zweck erfüllen möge gute chriſtliche Mitglieder für die Zukunft zu
ſchaffen wechſelten Deklamationen dramatiſche und muſikaliſche Vor
träge ab

b Der Verein ehemaliger 12 Huſaren hat beſchloſſen das
diesjährige 10 Stiftungsfeſt am Sonntag den 2 Auguſt in Freybergs
Garten zu feiern und zwar durch Concert ausgeführt vom Trompeter
korps des 12 Huſaren Regiments zu Perſchitg Kinderfeſt Jllu
mingtion und Feuerwerk mit darauffolgendem Ballvergnügen

I Halle ſche Aktienbraucrei vormals Michaelis u Co in
Liquidation Die am Sonnabend erfolgte Verſammlung der Aktionäre
welche ſchwach beſucht war beſchloß die Brauerei 2c von den Liqui
datoren behufs Uebertragung an die ſich neu bildende Aktiengeſellſchaft
u erwerben Ein Komitee beſtehend aus den Herren Rentier Hildebrandt sen in Böllberg Bankier Julius Becker Fabrikant
Gräb Kaufmann Blume in Firma Bohmeyer u Blume und Kauf
mann C A Schmidt wurde beauftragt die nöthigen Verträge ab
zuſchließen Gezeichnet wurden ſofort 115,000 Mk

b Nachfeier In Burkhardts Hotel Schwarzer Adler vereinigten
ſich geſtern Abend die Mitglieder des für die Jubiläumsfeier des Ober
lehrers Herrn Tangermann gebildeten Feſtkomitees zu einer Nach
c beſtehend in einem Feſteſſen an welchem der Jubilar gleichfalls
theilnahm

Der Orcheſter Muſik Verein hat am Sonnabend ſeinen 76
WinterConcertCyclus mit einem FamilienAbend abgeſchloſſen der
außerordentlich zahlreich beſucht war Den Stamm des Orcheſters
bildete ausnahmsweiſe die hieſige Regimentskapelle da die Stadtkapelle
behindert war Unter Herrn Muſikdirektor Wiegert s energiſcher
Leitung gelangten die Gade ſche dur Symphonie die Ouverture
Lodoiska von Cherubini eine norwegiſche Rhapſodie von Svendſen

und die Quverture zu Fra Diavolo von Auber zu ausgezeichneter
Wiedergabe Herr Opernſänger Bachmann bereicherte das Pro
gramm durch vier Schubert ſche Lieder mit denen er durch fein nuan
cirten Vortrag und Entfaltung glänzender Stimmmittel große Wirkung
erzielte Nach jedem Liede folgte reicher Applaus der ſich am Schluſſe
derart ſteigerte daß Herr Bachmann das Sei mir gegrüßt da eapo
ſingen mußte

Mafernepidemie Die in Tornau Saalkreis graſſirenden
Maſern haben geſtern das erſte Opfer gefordert Trotz aller Pflege
und ärztlichen Kunſt war der einzige Sohn des Gutsbeſitzers
B nicht zu retten Der Schmerz der hartgeprüften Eltern iſt ſehr
groß Ob dieſem erſten Opfer noch weitere folgen werden iſt noch
nicht abzuſehen denn die Kranheit wüthet unverändert fort

mm m x

Die Vorſitzenden der commungalen Vereine beſchloſſen
geſtern daß Sammelſtellen für die Unterſchriften zu den bekannten drei
Petitionen errichtet werden ſollen in Mars la Tour Café Monopol
Kohl s Reſtaurant Neſſe s Hotel bei den Kaufleuten Mertens Lange
ſtraße und Brecht Paradies Kaufmann Beyer Herrenſtraße Preußiſcher
Hof Bäckermeiſter Amtihor Greßmann Th Schneider Steinbrecher
u Jasper Promenade Gundlach Tulpe Steinbrecher u Jasper
Leipzigerſtraßenecke Aug Peter Königſtraße Bis Ende Mai ſoll die
Sache vollſtändig erledigt ſein

Stadttheater Das Geſammtgaſtſpiel der Schauſpiel Mit
glieder des Leipzzger Stadttheaters iſt verſchoben worden

Militäriſcher Aufzug der Nußknacker Garde komiſche
Scene dargeſtellt von der Geſellſchaft Rajade iſt die neueſte Sen
ſationsnummer welche das Walhallatheater von heute Montag
ab bringt Dieſelbe iſt jedoch ebenſo wie das Auftreten ſämmtlicher
übrigen Künſtler für nur noch vier Tage beſtimmt da der gegenwärtige
Spielplan der ſo viele intereſſante Nummern bietet bekanntlich ſchon
am nächſten Donnerstag zu Ende geht

Kaifer Säle Heute morgen Mittwoch und Donnerstag
finden die Abſchieds Vorſtellungen des geſammten engagirten Künſtler
perſonals ſtatt Auf vielſeitigen Wunſch hat die Direktion die Ver
fügung getroffen daß die Mitglieder der hieſigen Beamten Geſangs
Krieger und kaufmänniſchen Vereine an der Kaſſe gegen Vorweiſung
ihrer Mitglieds Karte halbe Preiſe auf allen Plätzen bezahlen

Vermißt Seit einem halben Jahre wird die Gattin des Leip
ziger Buchhändlers O Maier vermißt Alle Nachforſchungen ſind bis
her fruchtlos geweſen Um nun dem bedauernswerthen Gatten dem
dieſe Ungewißheit doppelt peinlich ſein muß zur Ermittelung des Schick
ſales ſeiner Frau behülflich zu ſein bringt die Leipziger Gerichtszeitung
in ihrer Nummer vom 22 d M das wohlgetroffene Portrait der
Vermißten Der beklagenswerthe Ehemann hat eine Belohnung von
1000 Mk ausgeſetzt für denjenigen welcher ihm über den Verbleib
der Vermißten einen ſicheren Anhaltspunkt geben kann Frau Eliſabeth
Maier geb Gehry iſt am 11 März 1857 in Stettin geboren Die
Vermißte iſt von mittlerer faſt kleiner Figur hat dunkelblondes Haar
ovales Geſicht blaue Augen kleinen Mund iſt auffallend kurzſichtig
und war bekleidet mit ſchwarzem Kaſchmirkleid dunkelbrauner kurzer
Plüſchjacke dunklem Hut und weißer Leibwäſche die zum Theil E
zum Theil mit E M gezeichnet war Sie trug eine goldene Damen
uhr mit durchbrochener goldener Kette einen goldenen Trauring gez
O M 18 2 1877 eine Granatbroſche ein Portemonnaie mit ca 20 Mk
Jnhalt und einen ſeidenen Regenſchirm bei ſich

Wiederkehr Seit Freitag Abend iſt die Schwalbenkolonie
welche unter dem Thorweg der Weintraube Geiſtſtraße ihr Heim
aufgeſchlagen hat an die alte Heimſtätte wieder zurückgekehrt

Beſchämt Ja wir Thiere ſind doch beſſere Creaturen ſo
dachte jenes Huhn als es vernahm daß einem hieſigen Reſtaurateur
das Zweipfennigbrot mit 20 Gramm geliefert wurde Stracks ging
es zum Neſt und legte ein Ei von 88 Gramm Gewicht 50
Gramm wiegt das gewöhnliche gute Hühnerei Wer ſich überzeugen
will bemühe ſich in die Neumarktbierhalle Das Ei iſt in der That
eine Seltenheit auf dem hühnerologiſchen Gebiete

Gebiſſen und überfahren Eigenthümliches Malheur hatte
geſtern Vormittag der Geſchirrführer R aus Giebichenſtein Als ſich
derſelbe mit ſeinem mit Dünger beladenen Geſchirr auf der Straße
hinter Diemitz befand fuhr das Handpferd plötzlich nach ihm herum
und biß den Mann in den linken Vorderarm Hierüber erzürnt holte
der Geſchirrführer zum Schlage aus um das biſſige Thier zu züchtigen
ſtrauchelte dabei aber und kam ſo unglücklich zu Falle daß ihm ein
Vorderrad des Wagens über den linken Unterſchenkel hinweg ging
Jnfolge der doppelt erlittenen Verletzung mußte der Betroffene nach
der Klinik transportirt werden

Ungefſundes Fleiſch Am 24 d M wurde in Höhnſtedt ein
Ochſe geſchlachtet deſſen Fleiſch durch einen Fleiſcher vorgeſtern hier
auf dem Schlachtviehhofe in der Königſtraße Gaſthof zur Krone ein
geführt wurde Bei näherer Beſichtigung erkannte der Fleiſcher jedoch
daß das Fleiſch nicht geſund ſei Er machte deshalb Anzeige ließ es
von einem Thierarzt unterſuchen und es ſtellte ſich heraus daß das
Thier jedenfalls in Folge Krankheit nothgeſchlachtet worden ſo daß
das Fleiſch für den menſchlichen Genuß als unbrauchbar erklärt wurde

Diebſtahlsverſuch Jn vorvergangener Nacht wurde Land
wehrſtraße 12 ein Diebſtahl verſucht doch ſcheinen der oder die Diebe
hierbei geſtört worden zu ſein Die Frau Reſtaurateur W wolltegeſtern Morgen ihr Federvieh füttern fand aber den Stall leer An
der leicht überſteigharen Mauer des Grundſtücks fand ſie dagegen einen
zugebundenen Sack worin ihre ſämmtlichen Hühner waren ſowie ein
Kaninchen 5 der Hühner waren todt und nur 4 noch am Leben
ebenſo ein Kaninchen welches mit im Hühnerſtalle gelebt hatte Von
den Dieben fehlt bis jetzt jede Spur

Des Lebens ungemiſchte Freude ward keinem Jrdiſchen
zu Theil Während geſtern Nachmittag das Dienſtmädchen K in
fröhlicher Laune im Roſenthal dem Tanz huldigte verfolgte ſie das
Unglück indem die Tänzerin auf dem glatten Parquetboden zu Falle
kam und einen Knöchelbruch erlitt Vom Tanze hinweg mußte
das unglückliche Mädchen der Königlichen Klinik zugeführt werden

Verluſt eines Auges Der auf dem Etabliſſement der M ſchen
Maſchinenfabrik an der Delitzſcherſtraße beſchäftigte Kutſcher Sch
befand ſich geſtern Nachmittag mit ſeinem zwei Jahre alten Töchterchen
auf dem Hofraume des Grundſtücks woſelbſt der Hofhund frei
herumlief Als das Kind das Thier im Beiſein des Vaters ſtreicheln
wollte wurde der Hund plötzlich wüthend ſprang auf das Kind zu
und biß ihm das rechte Ange aus Das Alles geſchah ſo ſchnell daß
der Vater des Kindes nicht im Stande war den Vorgang zu ver
hindern

Sturz vom Reck Der 13 Jahre alte Sohn des Maurers B
im benachbarten Lettin ſtürzte geſtern Nachmittag beim Turnen ſo
unglücklich vom Reck herab daß er den linken Arm brach

Zum Einbruchsdiebſtahl in der Stadthauptkafſe Die
hieſige Polizei hat in dem 18jährigen Sohn des hieſigen Gerichts
unterbeamten K Denjenigen ermittelt der im Oktober 1890 in der
Stadthauptkaſſe den verwegenen Diebſtahl ausgeführt
hat Der Dieb der ſich zuletzt in Köln aufhielt ſoll bereits ein Ge
ſtändniß abgelegt haben

Eine eigenartige Jagd fand am Sonnabend Nachmittag in
Dörſtewitz bei Lauchſtedt ſtatt Dort war am frühen Morgen der
ehemalige Lohnkellner Carl Koch aus Gohlis bei dem Bergmann
Thurm erſchienen und hatte da er ſchwer verwundet war um Unter
kunft gebeten die ihm auch zunächſt gewährt wurde K trug indeſſen
ein ſonderbares Benehmen zur Schau ſodaß ſich Th veranlaßt ſah
einen Gensdarmen auf ſeinen Gaſt aufmerkſam zu machen Als der
Beamte in der Wohnung erſchien floh K durch das Kammerfenſter
und hielt ſich mehrere Stunden in der Nähe verborgen bis man end
lich auf ſeine Fährte gelangte Da der Flüchtling keinen Ausweg
mehr fand ſtürzte er ſich in den Dorfteich es gelang aber ihn
noch lebend dem naſſen Elemente zu entreißen und wieder zu ſich zu
bringen Der Mann ſagte aus daß er am Writag Abend in der
Nähe von Beeſen von mehreren Perſonen überfallen und durch
Meſſerſtiche und Schläge ſchwer verwundet worden ſei ſodaß er
mehrere Stunden beſinnungslos auf der Straße gelegen habe
Jn der That hatte der Menſch mehrfache erhebliche Wunden
am Kopfe im Geſicht und an beiden Armen die ihm von
einem hinzu gezogenen Arzt verbunden wurden worauf ſeine
Ueberführung nach hieſiger Klinik veranlaßt wurde Man vermuthet
daß welcher auch in unſerer Stadt eine Reihe von Jahren theilsals Diener theils als Lohnkellner fungirte irgend eine Strafthat auf
dem Kerbholz hat denn nur ſo iſt es erklärlich daß er dem Beamten
entfloh und ſchließlich einen Selbſtmordverſuch beging
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Kleider offe Konfektion Teinen in großer Auswahl Brummer
wagren Korſetts

fertige Wäſche er Grſtlings Ausſtatrungen feſten Preiſen

Telegramme und letzte Nachrichten
Allgemeiner Ausſtand

BVochum 26 April Ausführlicher Bericht Auf der
heutigen von etwa 800 Berglenten beſuchten Delegirten Ver
ſammlung war auch das Saarrevier Schleſien und das Wurm
revier vertreten Stimmberechtigt waren 274 Delegirte welche
166 Schächte vertraten Der Vorſitzende Bauer Weitmar verlas
die von Defuiſſeanx u A unterſchriebene Erklärung von Charlerot
in welcher ſeitens der belgiſchen Arbeiter den rheiniſch weſtfäliſchen
Arbeitern im Falle eines allgemeinen Strikes Unterſtützung
zugeſichert und um Antwort gebeten wird da die belgiſchen Arbeiter
uoch heute in Brüſſel eine Verſammlung abhalten Arbeiterführer
Siegel warnte die Redner vor jeder Aufregung und Aufforderung
zum Strike die Gerichte ſeien ſehr ſtreng er behauptete daß auch
im ſächſiſchen Braunkohlenrevier ein Ausſtand bevorſtehe Vor
ſitzender Bauer ſchlug vor zur Abſtimmung zu ſchreiten indem
er meinte daß nach der Haltung der Verſammlung keine langen
Debatten nothwendig ſeien Rufe Sofort abſtimmenl
Die Rednerliſte ward auch ſogleich geſchloſſen und jedem
Redner waren nur fünf Minuten geſtattet Gegen den
Strike erhob ſich keine Stimme Einige Redner
bedauerten wohl den zu frühen Ausbruch wollten aber der Be
wegung ihren Lauf laſſen Die Vertreter Schleſiens und des
Saarreviers ſagten ihre Unterſtützung zu Einzelne Delegirte
beantragten geheime Abſtimmung Als der Vorſitzende die Dele
girten der bereits im Ausſtande befindlichen Zechen fragte ob ſie
morgen anfahren wollen ertönte ein allgemeines Nein Die
Abſtimmung ergab den Eintritt in den allgemeinen Aus
ſtand Als Baſis desſelben werden die Forderungen vom 15
Februar bezeichnet Nachdem der Strike beſchloſſen ermahnte Ar
beiterführer Schröder zu größter Ruhe und Ordnung Haltet Euch
zu Hauſe und nicht auf der Straße bedenkt daß wir ernſter Zeit
entgegen gehen Jch hätte lieber geſehen datz nicht geſtrikt würde
aber die Bewegung läßt ſich nicht mehr aufhalten Sodann
wurde eine Lohn Commiſſion von 21 Mitgliedern gewählt da
nicht mehr durch Delegirte mit den Zechen verhandelt werden ſoll
Mit dem Verbandsliede und einem Hoch auf die internationale
Bergarbeiter Vereinigung wurde die Verſammlung geſchloſſen

Hamburg 26 April Ein anſcheinend vom Fürſten Bis
marck ſtammender Nachrichten Artikel bemerkt zur Verurtheilung
Bosharts Das Reichsgericht werde zuverſichtlich das Gothaer
Urtheil aufheben Der Fürſt von Bulgarien habe als Uſurpator
den deutſchen Rechtsſchutz verwirkt und ſei jedenfalls kein Mitglied
eines deutſchen landesherrlichen Hauſes folglich könne ihn die
deutſche Strafgeſetzgebung nicht ſchützen

Tilſit 26 April Das hieſige Schwurgericht hatte
zwei Todesurtheile zu fällen Der Tagelöhner Erdmann
Kneckſtieß aus Eſtrawiſchken wurde von den Geſchworenen des
Mordes und der Beſitzer Gottfried Schapals aus derſelben

Ortſchaft der Anſtiftung zum Morde ſchuldig erklärt was die
Verurtheilung Beider zum Tode zur Folge haben mußte

Stuhlweißzenburg 26 April Bei dem heutigen Hin
dernißrennen ſtürzte der Oberlieutenant Graf Merceldt
kam unter das Pferd zu liegen und erlitt eine ſchwere Gehirn
erſchütterung

Brüfſſel 26 April In einer Verſammlung der belgiſchen
Delegirten zum internationalen Pariſer Bergarbeiterkongreß
und der Mitglieder des Ausſchuſſes des Bergarbeiterverbandes
wurde nach dreiſtündiger Berathung beſchloſſen ſich mit dem
Generalausſtand der deutſchen Bergarbeiter ſoli
dariſch zu erklären vor der Ausſtandsbewegung wolle man
aber die Reſolution des Bochumer Delegirtentages vom heutigen
Tage abwarten Dieſer Beſchluß beweiſt daß die belgiſchen Berg
leute die Bewegung zum Generalausſtande in Deutſchland unter
ſtützen Es dürfte ſich daraus in einigen Tagen eine ſehr
ſchwierige Lage entwickeln

Petereburg 26 April Es verlautet daß Kaiſer
Alexander im Monat Auguſt Berlin beſuchen werde Der Be
ſuch ſoll auf der Heimkehr aus Dänemark erfolgen wo der Zar
mit ſeiner Gemahlin bekanntlich eine däniſche Prinzeſſin in aller
Stille ſeine ſilberne Hochzeit zu feiern gedenkt

Newyork 26 April Bei Villao hat eine blutige
Schlacht zwiſchen den chileniſchen Aufſtändiſchen und den Truppen
Balmacedas ſtattgefunden letztere wurden geſchlagen und verloren
600 Todte und Verwundete Balmaceda ließ mehrere Gefangene
erſchießen

Tageskalender
Archäologiſches Muſeum proviſ gr Ulrichſtr 33 Mittwoch

und Sonnabend 11 12 Uhr
Kgl Univerſitätsbibliothek Friedrichſtr 42 Montag Diens

tag Donnerstag Freitag von 1 Uhr Vorm Mittwoch und Sonn
abend von 12 Uhr Vorm 4 Uhr Nachm in den Univerſitäts
ferien täglich von 1 Uhr

Städt Muſenum für Kunſt und Kunſtgewerbe Aichamt
Sonn und Feſttags von 11 1 Uhr unentgeltlich ſonſt Eintrittsgeld
50 Pf

Diakoniſſenhaus nebſt Martinſtift Mühlweg 6 Franckeſche
Stiftungen Haupteingang Franckeplatz 1

Provinzial Muſeum Domgaſſe 5/6 Sonntags Dienstags und
Donnerstags 11 1 Uhr gratis Montags Mittwochs Freitags von
11 1 Uhr 50 Pfg Sonſt jederzeit 1 Mark

Kupferſtichkabinet Domgaſſe im alten Oberbergamtsgebäude
Donnerstag 11 1 Uhr

Lanudwirthſchaftliches Jnſtitut Haupteingang Wilhelmſtraße 1
Land und Amtsgericht Poſtſtraße 14 bezw kl Steinſtr 7/8

Bureauſtunden 1 Uhr 6 Nachm
Denkmäler Händel Denkmal Markt Denkmal Auguſt Her

mann Franckes Franckeſche Stiftungen Fiebiger Denkmal kleine
Wieſe Denkmal für die 1866 gefallenen Krieger alte Promenade

Denkmal für die 1870,71 gefallenen Hallenſer Markt
Univerſität Schulberg 9 an der alten Promenade
Reſidenz Domgaſſ 516Rother Churm Markt
Städtiſche Sparkaſſe Rathhausgaſſe
5 Uhr
Kliniſcher Kalender Magdeburgerſtraße

Jnnere Klinik täglich 8 Uhr Geh Rath Prof Dr Weber
78 Prof Dr Kohlſchütter

Chirurg Klinik 11 Prof Dr v Bramann
Augen Klinik 10 11 Geh Rath Prof Dr Gräfe
Nerven Klinik 10 Geh Rath Prof Dr Hitzig

Wochentags 1 und

Ohren Klinik 10 Geh Rath Prof Dr Schwarte
Haut Klin ik 11 12 Dr Kromayer Privat Docent

d li Prof Dr garFrauen Klinik Morgens 10 12 Uhr Nachmittags 4 Uhr an
Sonn und Feſttagen nur Morgens 10 11 Uhr

zu ſehr billigen

Geh Rath Prof Dr Kaltenbach

23

Grosse
VlrichstrSHenjamin

er
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Fulius Balentino
Dienstag

alle a Markt
Echt bayriſch
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Dominikaner Exportbier e
liefere dasſelbe von jetzt auf Beſtellung in 22 Flaſchen zu 3 Mark im Reſtaurant 0,4 Liter zu 15 Pfg

J Prinz CarlGroße Mobiliar Nachlaß Auction e e
Am Dienstag den 28 April er von Vormittags 10 Ahr an

verſteigere ich meiſtbietend gegen Baarzahlung unter den im Verſteigerungstermin bekannt zu machenden Bedingungen im unt Sommerſual des Prinz Carl aus
dem Nachlaß des verſtorb Rentier Schmidt 1 grüue ff Plüſch arnit

2 Seſſel und 4 Stühle 1 nußb Conuliſſentiſch 1 nußb Vertikow eich
geſchnitzt Schreibtiſch mehrere große Spiegel 1 Sopha mit hoher Lehne
mehrere Stühle Waſchtiſch mit Marmorplatte I frz Bettſtelle ohne
Matratze verfchied Lampen mehrere Fenſter Gardinen mit Uleber
gardinen Kleiderſchränke kl Eisſchrank verſchied Wäſche Kleidungs
ftücke Wein Cigarren u n verſchied andere Haus und Wirthſchafts
ſachen ſowie einige Silberſachen die Gegenſtände können ſchon Montag den
27 d Aits von Nachmittags 4 Ahr an im Prinz Carl unt Sommer
ſaal beſichtigt werden ferner wird noch der Reſt aus dem verſtorb Bankdirektor
Köſewitz ſchen Nachlaß als Tiſchſervire für 6 Perſonen Gardinen Tiſchwäſche
und noch andere kl Sachen mit gegen Baarzahlung verſteigert

Louis Kaatz
gerichtl vereid Tarator u außergerichtl vereid Aucrtiongator

Anhaltiner
Der Geburtstag Seiner Hoheit des Werzogs Friedrich wird

Mittwoch Abends s Uhr im Saale des Pfälzer Schießgraben durch einen
Festecommers gefeiert Concertmuſik Anſprachen Feſtgeſänge Jeder An
haltiner wird nochmals herzlichſt eingeladen Gäſte können eingeführt werden

Der Festausschuss
Primaalbfleisch

Kenle 55 65 Pfg
Bruſt 50 55 Pfg

Leber 70 Pfg
Ver Exp Schlächter Weſtph u Friesl

Kl Ulrichſtr u Bölberg Ecke

ur Sopha

ſtfrei NachnHonig Fee Butter
friſche Naturtafelbutter M 8 Blüthenhonig

50 Pflaumenmus ſüß dick M 30
Wilh Hahn Tluſte Galizien

Fenchelhonig
ſog Fenchelhonigextraet

Adler Apotheke Geiſtſtr 17

Bayrisches Bierhaus z

F Kohlhardt
prakt Zahnarzt

Atelier für operative Zahnheilkunde und
Technik

Zahnziehen ſchmerzlos mit Lachgas
eiststrasse 20

Hühneraugen Mittel
Seit Jahren bewährtes Spezialmittel

zur gefahr und ſchmerzloſen Beſeitigung
von Hühneraugen u jeder Hornhaut

Flaſche mit Pinſel 50 Pfg
Adler Apotheke Geiſtſtraße 17

H Dankel
J

O Chem Wäſcherei u Färberei
M Geyer Geiſtſtr 34

Specialität Chemiſche Reinigung
v Damen u Herren Garderobe

08800
5000 Mk zu 4 erſte ſich

Hypothek auf gute
Landbäckerei zu cediren
E f 3844 bef Rudolf Mosse

O

Näh sub

Halle a/S

C Hanuptmann
Möbelfabrik mit

Kl Ulrichſtr 34
Drei Könige

Atelier für decorative Arrangements
empfiehlt ſein

grosses Lager fertiger
Msbel Spiegel und Polſterwagren

eigener Fabrik

Dampfbetrieb
Halle a Se

28 April Nr 97Preiswerthe ſchöne

Jaquettes und Visites
in ſchwarz und farbig von Mk 3,00 an

Praktiſche und aparte
egen u Vromenadenmänkel

in reichſter Auswahl das Stück von Mk 5,00 an

der beſſeren bayriſchen
Exportbiere

d 2 Thürmen Geiſtſtraße 26/27

Farhentür Oel und Wasseranstriech

Fussboden u Möbella cKe
Firniss Terpoentinöl Spiritus Schellack Leim Gyps Coment

alle Sorten Pinsel emptiehlt billigst

G Osswald Geiststr 36 b

Stollwerck s Herz Cacao
Büchsen mit 25 Cacao Herzen 75 Pfennig

1 Herz 3 Pfennig 1 Tasse
Wohlschmeckendes gleichmässiges Getränk

Gleich empfehlenswerth fur Gesunde und Kranke
Kein Verlust durch Verschütten und Verstauben

in allen geeigneten Geschäften vorräthig

Ausverkauf
wegen Umzug meines Lagers zu äußerſt
billigen Preiſen b guter geſchmack
voller Arbeit Garnituren in Plüſch
und anderen Stoffen Einzelne
Sophas Bettſtellen mit Matratzen
Luxusmöbel

C A Cramme
Gr Märkerſtraße 27 2 Tr

Bücher 2c Reviſionen
ſowie die Führung u Einrichtung
der Geſchäftsbücher übernimmt geg
ger Honorar Carl Giesegnuth

Albrechtſtraße 29 2 Tr l

Hausbachen Brod n Suanar
F Hugo An der Moritzkirche 4
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olzr I heer
schwed Kientheer als auch deutschen Holsztheer

auch Wolz Schutzamasse liefern und empfehlen

Halle a S Ed Lincke Ströfer Halle a S

Für Handwerker
n beſtehend aus praktiſch einBuchführung gerichteten Büchern empf

Aug Weddy Leipzigerſtraße 23

Gartemlcies
in ſchwarz und weiß melirt und auch in gelb

liefere ich jeden Poſten prompt

j Comptoir Grüner Hof Fernſprecher 208Wilhelm Reupsch Lager u Gleisverbindung Centralbahnhof

G
Unübertrotten

Kahblkopft 0 diese glück
Uehen Mensohen mit ihrem

i berr lieber Haarwuehs
Arat Machen Sie nur viehbt

eoleb döees Gesieht Ihnen
V et sehr dald geoholfen t Ge

v brauchen Sie Gutbier s Germania Pomade welche sich atets in meiner Praxio
Kugend bewährt hat und das Vora gliehete zur
vörderung und Erlangung eines gehönen Haar

avnd Rartwuehses ist AKebten Sie ader bei den
Magen Nachahmungen darauf dass der Name

Gutbier auf jeder Büchre eteht da lieb andies Fabrikat garantiren kann J
Kablkopf Wo kann ieh denn Gutbrer v

Germania Porade wirklich eeht kaufen
Arat Direet dureb H Gutdier s Kosmetisedo

MOuein Berlia Bernburgeretr 6 um Freoigo
wen 1 Mk

Eleganke Flacons à 1 Mk
S Gothier s Kormei Offigin BerliaBernbargerſte

Echt zu haben in Halle bei Herren
Ad Hoene Drog z Flora Leipzigerſtr 54
Ed Hennteke Gr Klausſtr 40 A Stein
bdach Adler Drogerie Königſtraße 16
M Waltsgott Drogerie Ulrichſtr 29
Fr Borchers Gr Steinſtr 17 6 Oss
Wald Drogerie Geiſtſtraße

Ich bin zum

ernannt
Halle a den 24 April 1891

h

x Döbelner und Zerbster

x

Weisse Salmiak Terpentin

V Creamfarbe Stärkeglanz empfiehlt
Sehmierſeife

Ernst Jentzseh ſcipzigerſtr 31
Rothes Krenz

2äääähähhlm Saale des Stadtschützenhaus es
Donnerstag den 30 April Abenals 7 Uhr

ConcertJ 7
zum Besten einer in Berlin zu erbauenden

Kaiser Wilhelin Gedächtniss Kirche
AMAitwirkende

Herr Ober Reg Rath Pogge Merseburg
Herr Reg Rath Meyer Merseburg
Herr Professor Dr Krause Halle
Herr Pastor Prehn Delitz
Herr Musikdirekt Krumbholz Merseburg
Herr stud Rfedel Halle

Der Concertflügel ist von der hiesigen Blüthner schen Piliale bereit
willigst zur Verfügung gestellt

Eintrittskarten à M 83, 2 und M 1, sind zu haben in der
Lippert schen Bneh u Musikalienhandlung Max Niemeyer

e
2

Frau Professor Suchier Halle
Frau Von Zimmermann Nenkirchen
Frau Landbauinspektor Matz Merseburg
Frau Pastor Prehn Delitz
Fräulein Gabrlele Sohlefer Halle

Rechtsanwalt Dr Kachne Grosse Steinstrasse 67

Garstav luuchs
EFLTSaIIG a S

Gr Steinſtraſze 64

Jch empfehle

Kegenmäntel Promenades Janguettesn Amhänge

in grossartiger Auswahl für jede Figur passend
Der Nenheiten gehen täglich ein

Garten I Ballon II
Priedhoſshänke M 5,50

Promenadenbänke N 10

Complette Garnituren

Tisch Bank Stuhl Sessel von 23

V Hechert
bis 80 I

Garnituren für Kinder 18 N

Maturholzmöbel Garnitur 52 I
Zelthänke mit verstellbarem Dach

Gr Ulrichstr 60
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